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So ein Tag, so wunderschön wie heute... 
 ■ Von Daniel Jochen,  

Abteilungsleiter Fußball

AuHakt nach Maß im Fußball-Kreispo-
kal gegen die MannschaH des SV Fried-
richsthal 1970. Der Kreisoberligist wurde 
bei bestem Wetter empfangen. Die anwe-
senden Gäste sahen auch gleich ein mun-
teres Spiel. Wer dachte, dass unsere Män-
ner vor dem eine Klasse höher spielenden 
Gegner Angst hatten, der wurde eines Bes-
seren belehrt. So dauerte es nicht lange 
und bei einem AngriG von uns kam es zu 
einem Foulspiel im Strafraum (14.). Den 
fälligen Elfmeter verwandelte Pascal „Pas-
si“ Böhme zum 1 :0. 

Der Matchplan der Trainer Micha & 
Frank ging klasse auf und so wurde wei-
ter Druck erzeugt und der Gegner früh und 
vor allem entscheidend gestört. So dauer-
te es nur drei weitere Minuten und Fabio 
erhöhte durch einen direkten Freistoß auf 
2 :0. Die anwesenden Gäste rieben sich ver-

wundert die Augen. Der Underdog mach-
te das Spiel. Dann trat nach einer kurzen 
Verschnaufpause unser Stürmer Felix auf 
den Plan. Nach abgesessener Sperre war 
es für ihn das erste Spiel. Was für ein Dop-
pelschlag. Felix machte innerhalb von drei 
Minuten das 3 :0 und 4 :0. Er unterstreicht 

damit einmal mehr seine Wichtigkeit für 
die MannschaH. Die ersten Zaunkiebit-
ze zogen scherzhaHe Vergleiche mit dem 
Hertha/Braunschweig-Spiel im DFB-Po-
kal. So ging es dann in die Pause. Jetzt 
die richtigen Worte in der Kabine Fnden 
und den Vorsprung nicht verspielen. 

Unsere Männer blieben im Fokus und 
spielten ihren Stiefel runter. In der 54. Mi-
nute konnten die Gäste per Foulelfmeter 
den AnschlusstreGer zum 4 :1 einschieben. 
Die Antwort servierten wir sofort. Fabio 
machte sein zweites Tor des Tages klar und 
traf in der 57. Minute zum 5 :1. Der Gäste-
keeper hatte es auch schwer, da der Ball 
auch noch Fes durch den eigenen Mann 
abgefälscht wurde. Die restliche Spielzeit 
verlief ruhig und wir brachten die Füh-
rung ins Ziel. Die Sensation war perfekt 
und die MännermannschaH des SV Glie-
nicke zieht doch recht unerwartet in die 
dritte Runde ein. Wahnsinn, was hier ent-
steht.

Imbisswagen wird von Henry verschönert
 ■ Von Daniel Jochen,  

Abteilungsleiter Fußball

Wir lassen unseren Imbiss verschö-
nern. Auf dem Bild ist der Fußball-Abtei-
lungsleiter Daniel und der junge Künst-
ler zu sehen. Im Hintergrund sieht man 
schon das noch nicht fertige Bild. Der 
junge Mann ist elf Jahre alt und hört auf 

den Namen Henry. Seit drei Jahren schon 
macht er diese Kunst und die Fußball-Ab-
teilung ist stolz, solche Unikate von ei-
nem jungen Künstler zu bekommen. Wie 
es sich gehört, hat er natürlich auch ei-
nen Künstlernamen. „SABZ“ verschöner-
te auch schon die eine oder andere Wand. 
Natürlich alles legal. Wir werden nach und 
nach den Imbisswagen von ihm kreativ 

verschönern lassen. Das wird noch eine 
Weile dauern, aber danach haben wir ei-
nen individuellen Imbiss, wo sich die fuß-
ballbegeisterten Glienicker dann zukünf-
tig bei einer Wurst und einem Bier packen-
de und spannende Spiele des SV Glienicke 
anschauen können. Danke an Henry und 
seine Familie. Wir sind begeistert.  Fo
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Erfolgreicher Au'akt in die neue Saison 

 ■ Von Cindy Kushmann,  
Jugendwart Abteilung Volleyball

Nachdem die letzte Saison, bedingt 
durch „Corona“, leider nicht, wie all die 
anderen Jahre zuvor, einen „normalen“ 
Abschluss verzeichnen konnte, ist es um-
so erfreulicher, dass das geplante Trai-
ningslager zu Beginn einer neuen Saison 
doch zustande kam.

So ging es am Wochenende vom 11. bis 
13. September für 40 Jungvolleyballer aus 
den Altersklassen U12/ U13 und U16/U18 
ins Sport- und Bildungszentrum Lindow. 

Auch dieses Mal verbrachten sie ein 
abwechslungsreiches, sportliches Sep-
tember-Wochenende bei tollstem Son-
nenschein. Hier gab es neben einem Inten-

sivtraining in den Bereichen Technik und 
Taktik für vier Altersklassen auch noch ei-
ne Menge Spaß. Der Fitnesstanzkurs, Be-
achen sowie ein angeleitetes Workout im 
Fitnessraum brachten Abwechslung ins 
Trainingsprogramm. In der Abendgestal-
tung variierten die Trainer dieses Jahr 
aus Erfahrung das Angebot. So schwitz-
ten die Älteren bei einer zusätzlichen Trai-
ningseinheit, während sich die Jüngeren 
im Schwimmbad austoben konnten. Beim 
Bowling waren dann die „Großen“ unter 
sich und die „Kleinen“ hatten das Lager-
feuer mit dem leckeren Stockbrotteig ganz 
für sich alleine. Am letzten Tag zeigten al-
le, was sie so intensiv gelernt hatten in 
Form eines spannenden Turniers. In der 
U12/13 traten fünf Zweier-Teams gegen-

einander an. Dabei gab es bereits tolle 
und lange Ballwechsel zu bestaunen. Für 
die U16/18 hatten die Trainer ein Schleif-
chenturnier vorbereitet, bei dem meist ein 
Mädchen und ein Junge ein festes Team 
bildeten. Vor jeder Runde wurden immer 
drei solcher Teams zu einer MannschaE 
gewürfelt, so dass sie sich stets auf neue 
Mitspieler einstellen mussten. Dies stei-
gerte bei vielen die soziale Kompetenz und 
stärkte das Miteinander innerhalb der ge-
samten Gruppe. 

Fazit : Ein sehr schöner und gelunge-
ner Start in die Saison 2020/21. Auch die-
ses Jahr geht ein herzliches Dankeschön 
an die Eltern für ihre Unterstützung und 
ihr Vertrauen in das Engagement des Trai-
nerteams für unseren Nachwuchs.

Wir sind ein Team
… heißt es nun auch optisch für unsere 

jüngsten Volleyballer ! Das GemeinschaEs-
gefühl wächst nicht nur beim regelmäßi-
gen Training oder bei gemeinsamen Ak-
tivitäten wie das alljährliche Trainingsla-
ger, sondern auch, wenn man mit einheit-
lichen Trikots und Anzügen auEritt.

Ein großes Dankeschön geht daher an 
das Umweltplanungsbüro die trias Pla-
nungsgruppe, die unserem Nachwuchs 
dies nun ermöglichte und einen Satz Trai-
ningsanzüge sponserte. Mit stolzer Brust 
posieren nun auch sie im typischen SV 
Glie nicke-Rot.
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